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Zusätzliche Informationen zu diesem oder weiteren Produkten erhalten Sie auch unter:

Version 1

Verzehrempfehlung:

2 Kapseln täglich.

Zutaten:

Mariendistelöl, Vitamin E., Kapselmaterial: Weichgelatine (mit Wasser und Feuchthal-
temittel Glycerin).

Nährtstoffe 2 Kapsel RDA in %

Nährwertangaben:

Mariendistlöl 1000 mg
Vitamin E 10,00 mg             100 %

RDA = empfohlene Mindestzufuhr pro Tag nach NKV

Die Mariendistel (Silybum marianum), auch unter dem Namen Christi Krone,
Donnerdistel, Fieberdistel, Frauendistel, Heilandsdistel, Marienkörner oder
Stechkörner bekannt, ist eine Pflanzenart, die zur Unterfamilie der Car-
duoideae gehört.

Der Wirkstoffkomplex Silibinin soll leberschützend (hepatoprotektiv), leber-
stärkend, entgiftend und den Gallenfluss sowie die Zirkulation anregend
wirken.

Lebervergiftungen (beispielsweise durch den Verzehr von Knollenblätter-
pilzen hervorgerufen) sowie Hirnödeme können mit Silybin (synonym Sili-
binin, Silymarin I), das aus den Früchten der Distel gewonnen wird,
behandelt werden. Silymarin soll die Struktur der äußeren Zellmembran der
Hepatozyten derart verändern, dass Lebergifte nicht in das Zellinnere ein-
dringen können. Sie wirken als Radikalfänger stabilisieren und schützen
die Hepatozyten durch das verhindern der Membranlipid-Oxidation. Weiter-
hin hemmt Silychristin (syn. Silymarin II) die Peroxidase und Lipogenase.
Silymarin soll die Aktivität der nukleolären Polymerase A stimulieren, so
dass es zur gesteigerten ribosomalen Proteinsynthese kommt. Dadurch soll
die Regeneration der Leber erhöht werden.

Weitere Wirkstoffe der Pflanze sind: Bitterstoffe, biogene Amine, Gerbstoffe,
Farbstoffe, in geringem Anteil auch ätherische Öle, unbekannte scharfe Sub-
stanzen und Harze.

Weitere Anwendungen: Gallenbeschwerden, dyspeptische Beschwerden,
Migräne, Reisekrankheit, evtl. Trigeminusneuralgie, Krampfadern, Pfort-
aderstauung.

Hinweis: Die angegebene empfohlene Verzehrmenge darf nicht
überschritten werden. Nahrungsergänzungsmittel sind nicht als
Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernäh-
rung zu sehen. Außerhalb der Reichweite von kleinen Kindern la-
gern. 


